
EsraMHe AnnWae.
Provinz Mranüendurg.

Be rlin. Die 1870 geboren«, ge-
schiedene Arbeiterin Marie ModlinS-
la, im Qutrgebäud« , Steinmetzstra-
ße 43 wohnhaft, wurde erhängt in
ihrem Zimmer aufgefunden. Der
Tod mußte schon vor mehreren Ta-
gen eingetreten sein, da sich bereits
Verwesung bemerkbar machte. Die
Todte hat wiederholt Selbstmordge-
danken geäußert, weil ihr Bräuti-
gam sie verließ. Im Hause Bel-
forter Straße 11 erschoß die 31
Jahre alt« Büsettmamsell Katharina
29jährigen Apotheiergehilfen Arno
Sanders, während er schlief? dann
legte sie selbst Hand an sich, indem sie
sich einen tödtlichen Schuß beibrachte.
Anlaß zu der That gab der Um-
stand, daß Sander sich von seiner
Geliebten lossagen wollte. Schwe-
re Brandwunden trug die Modistin
Fräulein Anna Rieß davon, als sie
in der Küche ihrer Wohnung in der
Zimmerstraße ein« Gans absengen
wollte. Sie hatt« reichlich Spiritus
auf einen Behälter gegossen, so daß
die starte Flamme ihre Kleider in

Brand setzte. Die Brandwunden im
Gesicht und am Hals sind lebensge-
fährlich. Die elfjährig« Schülerin
Margarete Tremer, die bei der Witt-
we Bauch, Buttmannstr. 20, in Pfle-
ge war, stürzte sich aus dem dritten
Stock a«f den asphaltirten Hos hin-
ab. Das Kind würd« nach dem Ru-
dolf Virchow-Krankenhause gebracht,
wo ein Schädelbruch sowie Hautab-
schürfungen am rechten Arm und an
den Beinen festgestellt wurden. Der
Vormund des Kindes wollte dieses
aus seiner Pflegestelle bringen. Aus
Angst vor diesem Wechsel hat das
Mädchen die That begangen.
Schrecklich zugerichtet wurde der 46-

Ausnahme. Unter dem schweren
Verdacht, ein Sittlichkeitsverbrechen
an einem 10 Jahre alten Mädchen

polirer H. Gast, Tilsiterstraße 73a,
Verhaftet. Gast, dessen Frau seit Wo-

Boxhagen - Rummels-

Kinder wollte der 40 Jahre alte

GafeS bereits besinnungslos, konnten

Memel. Den Tod im Wasser
Vogt Falk. Der alte Herr ging nach
dem Vittener Kirchhof, das Grab
seiner verstorbenen Gattin zu besu-

den beträgt über 100,000 Mark."
Rastenburg. Ertrunken ist der

Zimmermann Joswich. Er nahm

Ufer.

nen Kindern in dürftigen Verhält-
nissen.

Danziz. goldene Hochzeit
begingen der Tischler Asoif Schone-
berg und seine Ehefrau in dem fest-

Frauell-Siechenstation des städti-
schen Arbeitshauses. Herr Pfarrer

Blech überreicht? e<n KnlgNch«? Ge-
schenk von SO Mart.

Bischofswalde. Dem Besi-

an deren Folgen starb. Er hinter-
läßt ein« Wittwe mit 4 kleinen Kin-
dern.

daille ist dem Gutsbesitzer Niehren-

zeit verliehen worden.
Könitz. Tödtlich verunglückt ist

aus Bahnhof Nittel der 72jährige
Schuhmacher Kosse aus Nittel, als
er aus dem von Könitz «intreffenden

er nach einer Viertelstunde starb.

Kolberg. Der Ackerbürger Zie-
bell war mit Heueinfahren beschäftigt.
Als der 16jährige Ziebell der Schwer-
baum eines Heuwagen lösen wollte,

der Albert Fiß aus'der Elisenstraße

hat er die That aus Furcht vor Strafe

dern im Alter von 18?27 Jahren^
Neuenkirchen. Neulich brann-

te die dem Mühlenbesitzer Albert Funk
der. Ueber die Entstehung des Feu-
ers ist nichts bekannt. Der Geschä-
digte ist versichert.

Sstsoslsp. Von einem Eisenbahn-
wagen gequetscht wurde am hiesigen

kenhaus gebracht.

Kiel. Beim Einlaufen des schwe-
dischen Schooners .Lotte" in den

schwand in den Fluthen.
Altona. Der die Geleise über-

schreitende Erdarbeiter Schoß ist -on

Bark hör st. Jüngst waren der
Kathner Rüge und sein Arbeitgeber,
der Gastwirth MeinS, damit beschäf-
tigt, einen neuen Bodenbelag auf dem
Boden über die Dreschdiele deSWohn-
hauses herzustellen. Der Arbeiter
stand auf einem Bodenbalke? :or oer

ges ein Brett nach oben ziehen, wäh-
rend Meins von der Drefchdiele aus
Hilfe leistete. Als das Brett gehoben
wurde, rutschte die Schlinge von dem
Brett ab und der Arbeiter fiel aus
der Luke auf die Diele. Rüge brach
sich den Arm und Blut quoll auS

Nase und Mund hervor.
Deich Hausen. Der Sohn des

Krempel. Der am 2. Geleise
beschäftigte 27 Jahre alte italieniiche
Arbeiter Alberto Grinovero aus

etwa IVO Meter fortgeschleift und

entsetzlich zugerichtet. Er hinterläßt
Frau und Kinder.

der Monteur P. Roitsch aus Görlitz.
ler u. May, Signalsabrit, dort mit
Aufstellen von Weichen beschäftigt.
Als er einem Güterzug ausweichen

fort getödtet.
Natt witz. Ertrunken ist in

der Oder der 8 Jahre alte Sohn des
Schiffers Helle.

Schönberg. Klempnermeister
Jenke, der eine Renovation in der kath.
Pfarrkirche auszuführen hatte, stürzt«
am Marienaltar ab und blieb besin-

sittlicher Weise hat sich der 21jährige

gen Mädchen vergangen. Er wutde
verhaftet und dem Gerichtsgefängniß
zugeführt.

Striegau. Die Feier der gol-
denen Hochzeit beging das Renten-
empfänger Leder'sche Ehepaar im Ak-
ter von 83 bez-w. 80 Jahren.

Posen. DaS Karlstraße No. KS
belegene, 1500 Qm. große beba»te
Grundstück ging im Wege de»Zwangs-
versteigerung für 240.000 Mari auS
dem Besitz des Baumeisters Walter
Zzygan in den Besitz des Rentiers S.
Simon, Wilh-lmstr. Zb, über.

Ad lig -O ch otzz a. Jüngst ent-
stand bei dem Landwirth CimnozvS«
lowski Feuer, durch welches sämtliche
Wirthschaftsgebäude mit Inhalt voll-
ständig vernichtet wurden. Eine grö-

sein.
Lissa. Der Svjährige Maurer-

polier Joses Weigt stürzte von einem
Neubau in Höhe von 14 Metern herab;

und Verletzungen der Wirbelsäule lie-
gen blieb. Nach 2 Stunden verstarb
er im St. Josef Krankenhause.

Meseritz. Vom Schwurge-
richt wurde der Pferdeknecht Kosicki,
der vor Jahren die Eheleute Grei-

-300

dem Verdacht des Mordes ist ein Ar-

Wasser abgestellt hatte, muß er ver-
gessen haben, daS Rad selbst abzustel-
len, so daß er durch eine Umdrehung
des Rades zwischen Rad und Radbo-
den kam. Hierbei wurde er so zu-

ße Am Klagesmarkt der 7 Jahre ?lte
Knabe August Brandes. Er erlitt
«inen Bruch des linken Unterschen-

Emden, Kürzlich ertrank der Si-
ch:rheitsbadewärter Weszels bei dem
Versuch, einem gefährdeten Badegast

Göttingen. Zum Prorektor
ist als Nachfolger des Herrn Profes-sors Dr. Erward Schröder Professor
Dr. Cramer gewählt worden. Damit

ter der medizinischen Fakultät über-
gegangen.

Hildes h e i m. Die Firma Ge-

Isei lohn. Der Kreistag des
Altenaer Kreises beschloß, für den
Wiederaufbau der Burg Altena 10,-
000 Mark zu bewilligen. Bor zwei
Monaten hatte der Magistrat von

Iserlohn eine Unterstützung nicht be-
willigt.

Lathen. Der Altsitzer Otto Con-
nemann aus Heede, welcher mit einer
Ladung Ferkel zur Ablieferung nach
dem Bahnhof in Lathen fuhr, wurde
dort infolge ScheuenS feiner Pferde
überfahren und tödtlich verletzt. Er
ist im Krankenhause seinen Verletzun-
gen erlegen.

ben die Krankenpflege übernommen.
Recklinghausen. Auf dem

Bahnhof« der alten Schachtanlage der
Zech« König Ludwig gerieth der Ran-
girer Uhlenbrock unter eine Loko-

glücklichen über den HalS hinwtg und
trennten Hm den Kopf glatt vom
Rumpf«.

Winterberg. Der Fuhrmann
Vahle hatte mit italienischen Bahn-
arbeitern einen Streit. Während der
Nacht drangen zwei Italiener in die
Wohnung und ermordeten ihn durch
Dolchstöße. Die Thäter sind flüch-tig.

ha' sich als Prioatdozent für Aesthetik

worden.
Dur busch. Die Eheleute Rues,

di- eine Speisewirthschaft führten,

Düsseldorf. Auf Veranlas-

wegeii Meineids verhaftet.
Emlichheim. Die Eheleute °Z.

Ruitman feierten im Kreise der Ver-

Godesberg. Die Eingemein-
dung der Gemeinde Musfendorf ist in
di« Wege geleitet.

Provinz K-cl-n Zlafla«.
Fulda. Auf dem hiesigen Bahn-

hose kam der HilfSrangirer Stumpf

Gersfeld. Der Beigeordnete

demeister Joh. Adam Jäger und des-sen Ehefrau dahier feierten im Kreise
ihrer Familie das Fest d«r gold«nen
Hochzeit.

Tod oefchleift.
Rüthen. Der 12 Jahre alt«

Salmünster. Hier stürzte der

Zimmermeister Kirchner vom Pfarr-
haus - Neubau ab; er war sofort
todt.

Wiesbaden. Der Verlagsbuch-

mann, Inhaber des bekannten medizi-

Universität Würzburg zum Ehren-
doktor ernannt.

der alten, die nur Prozent Sole
enthält, 13 Prozent Solgehalt hat
und täglich das Zehnfache der alten
Quelle wirft.

Dessau. DaS Automobil des
Kommerzienraths August Seiler
überfuhr eine 66jährige Frau tödt-
lich.

ch De B h

Der Inhaber ist mit seinem Ge-
schäftsführer flüchtig. Ueber eine
Million Passiva sind vorhanden, an

sind.
Helmstedt. Der Arbeiter Anton

der Land-Schule durch Gitterträger
verunglückt. Mackowiak hat «inen
Beinbruch und innere Verletzunzen
davongetragen, so daß sein Leben 'in
Frage steht.

Kriescha. Hier erschoß sich der
78 Jahre alte Berginvalide Richter,
der in früheren Jahren wiederholt
mit seinen an d«n Reichstag und den

Menschen, die infolge Krankheit oder
hohen Alters sich und den Mitmen-
schen zur Last fallen, die Oessent-
lichkeit beschäftigt hatte.

mann hatte 136,000 Mark städtischer

keitsverbrechen verübt worden. Der
Thäter, Philipp Beierle, ein 20jähri-
ger Bursche aus Bürstadt, hat dann

haftet.

Er konnte sich noch retten. Es ent-
stand ein Brand, dessen Bekämpfung
sich sehr schwierig gestaltete. Der
angerichtete Schaden ist bedeutend.

Kallstadt. Der Gastwirth
hängen seinem Leben ein Ende.

Niederrodenbach. Der Ar-
beiter I. Gölz ertrank beim Baden
Im offenen Rhein.

ErgoldSbaH. Letztens hat die
Dienstinagd Meindl ihr neugeborenes
Kind in einem sog. ?Gsotthausen" be-
graben, so daß es ersticken mußte.

Hallstadt. Unlängst verübte
der ledige Taglöhner Rädlein an ei-
ner kranken Bauerntochter ein Noth-
zuchtSverbrechen. Er wurde alsbald
nach der That festgenommen.

Kissingen. Der Rentier Albert
Rathenau «ms Berlin fuhr im Auto-
mobil von Bad Kissingen nach Ge-

Automobil an einer abschüssigen
Straße wider einc Mauer und wur-
de umgeworfen, die Insassen wurden
herausgeschleudert. Rathenau erlitt
einen Ärmbruch und Verletzungen am
Kopfe. Der ihn begleitende Direktor
des ?Hotel Victoria" in Bad Kissin-
gen, Heim, wurde leicht am Kopfe
verletzt. Der Chauffeur und d«r Die-
ner Rathenaus sind lebensgefährlich
verletzt.

NeueberSbach. Vor dem
Nürnberger Schwurgericht wurde der
Bürgermeister Paulus Leistner von

hier wegen Todtschlagversuchs zu
drei Jahren Gefängniß und fünf
Jahren Ehrverlust verurtheilt.

Württemberg.

Stuttgart. Das Dienstmäd-
chen Sommer, das sein Kind lebendig

gericht zu fünf Jahren Zuchthaus

Aal«n. D«r Metzger und Wirth
Jakob Beißnxnger von hier ist an
Blutvergiftung gestorben; er hatte sich
durch ein« leichte Rißwunde an der
rechten Hand verletzt.

Bietigheim. Bei Bietigheim
wurde der Bahnwärter Schank in
der Nacht bei Nebel auf einem Stre-
ckenkontrollgange, als er dem Zuge
ausweichen wollte, von diesem ersaßt
und völlig zerrissen.

Calw. Der elf Jahre alte Sohn
des Ochsenwirths Schwämmle gerieth
beim Heuabladen auf dem Bahnhof

Lörrach. Hier hat sich der Uhr-
macher Reinhard Groß erschossen. Er
kam Nachts gegen 1 Uhr nach Hause
und ließ sich von seiner Frau die
Hausschlüssel zuwerfen. In diesem
Augenblick gab er einen Schuß mit

hastet
Neu adti. Schw. Von schwe-

rem Unglück wurde die Familie des
Schmiedes hnöpsle hier betroffen.
Die beiden Kinder, die 13jährige
Emma und der 10 Jahre alte Geb-
hard, wollten in dem von Knöpfle ge-
steigerten Holzschlag Leseholz holen.
Die Kinder gingen über einen Lagen-
holzplatz, woselbst auf bis jetzt noch
nicht aufgeklärte Weise mehrere
Stämme ins Rollen kamen. Der Kna-
be wurde von den Stämmen todtge-

leicht verletzt wurde.

Speyer" In der großen Grei-sengasse 2>/> Jahre alte Büb-

Böhl. Der 56 Jahre alte Acke-
rer Heinrich Groß 9. Hierselbst siel

hiesigen Beigeordneten H. Horn heim-
gesucht. Der in den 60er Jahren ste-
hend« Mann wollte seinem Sohne

in Untersuchungshaft genommen.
Beide sind nach Neustrelitz überge-
führt.

Grabow. Neulich begab sich
der Arbeiter Ahlert, der aus der Pa-

ner Ehefrau im Kreise vieler Fami-

im Jader Meerbusen bei Wilhelms-
haven ertrunken.

Ireie Städte.
Hamburg. Der im letzten

Firma Miehe Co. um 250,000

genden Bremer Vollschiff .Marie
Hackfeld" stürzte der Lichtmatrose D.
Kerb in den Raum und war sofort
todt. Die Ehefrau Romkes aus
Altona, welche in einem Hause in der
Jakobstraße zum Besuch weilte, fiel,
als sie, eine Petroleumlampe in der

wunden am ganzen Körper erlitten,
daß sie in hoffnongslosem Zustande
nach dem Krankenhause gebracht

Bahnhofe verbindet und seit jeher ein
unliebsames Verkehrshinderniß gewe-
sen ist, wird am 1. Oktober d. I. ent-

Kirchdorf. Unlängst wurde im
Wald in der Nähe von Kirchdorf der'
Viehtreiber Fell«r todt aufgefunden.
Nach ärztlichem Befund ist der Mann

Mordes verdächtige Individuen in
Bern verhaftet. Sie haben sich am

kritischen Tage in Er^
nommen hat.

Schaffhausen. Der Pe'rol-
lag«rkeller im Bahnhof Schaffhausen
große Petrolbehälter sowie eine grö-
ßere Anzahl kleinerer Fässer Petrol,
Sprit und Benzin verbrannten. Der
Gebäudeschaden beziffert sich auf 18,-
000 Francs.

Zürich. Die 49jährige Frau He-
lene Bichfel von Dettendorf (Thur-

Max Ritter v. Gutmann außer dem

früheren Betrag von 2000 Kronen
Weiler« 10,000 Kronen gespendet.
Am Rauchfang des neugebauten fünf«

ner, Johann Kuß und Johann Neu-
wirth. Als Neuwirry einen Cylinder
aus dem Rauchfang heben wollte,

Mariahilf der Rettungsgesellschaft
st-llte den Eintritt des Todes fest.
Die 66jährige Private Josefa Bigel
wurde in der Lazarethgasse vor dem

Rettungsgesellschast traf die Frau be-

der Postdirektion als CommiS erster
Klasse thätig gewesene Herr Johann
Pete: Molitor, welcher seit dem Tod«
des früheren Eichmeisters Herrn KieS

wer noch so schlecht zu sprechen auf

Grausam. Dichter:

dichte zerreißen. Herr: Was! Kani»
der klein« Kerl schon lesen?

«rnste Absichten auf Ihre Nichte?"
.Ach, ich fürchte, er ist bloß Ama»

teurliebhaber!"

kurze Zeit gelebt." .Wie? Ist er denn
gestorben?" .Gestorben? Nee! Aber er

Neuer Aufseher (an der

Thür des Museums einen Besucher

Herr!"

einen!"

Hungerkur. Arzt (in der
Sprechstunde): Ihr Magen ist über-
laden; ich rathe Ihnen, in den näch-
sten vierundzwanzig Stunden über-
haupt nichts zu essen. (Zu Hause.)
Gattin: Nun. «As meint ver Doktor?
Der Patient: Der geht aber forsch
vor: er hat gesagt, ich soll bis mor»


